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wir freuen uns auf lhren Besucrr Herbert & Andrea Pape
Telefon 0 50 66 / 818 66 08 Mobil: 0175 - 154 98 60

öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag ab 17:30 Uhr Montag Ruhetag
Samstag und Sonntag (Absprache) Weitere Termine
Änderungen vorbehalten! nach Absprache

*** äutbürgerliche Küche ***
Essen auch außer Haus (Selbstabholer)

Gerne richten wir lhre Familienfeier und Versammlungen aus!

Dirk Aue
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Am Wiesenrain 24
31177 Harsum

info@aue-dach.de
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0170 - 1 85 10 40



Liebe Sportkameradinnen / -kameraden,
Mit einem teilweise neu besetzten Vorstand starten wir nach der Jahreshauptversamm-
lung 20lB in ein neues Sportjahr. Zwei verdiente Mitglieder des Vorstandes haben sich
auf eigenen Wunsch aus der Vorstandsarbeit verabschiedet. Mein Dank gilt beidenJür ihr
e hrenamtlic he.s E n gagem ent.

Elke Labocha war viele Jahve fi)r die Gerhard Pupe hat sich mehrere Jahre als
Kasse und die Mitgliederverwaltung ver- Sportwart um die unterschiedlichsten Auf-
antwortlich. gaben im Verein gekümmert.

Die Aufgabe der Mitgliedervenualtung wird jetzt zentral durch die Kassenwartin Moni-
ka Reinecke vorgenommen. Daher bitte ich euch, alle erforderlichen Ä'nderungen wie z.B.
Wechsel der Anschrift, Kontodaten, familirire Vercinderungen usw. zukünftig nur noch an
Monikazusenden. (Anschrift: 3llB0 Giesen, Innersteweg 15 A; Tel.: 05066 4321; Email:
m o nikarein e c ke@t - o n I in e. d e).

BegrüJ3en möchte ich an dieser Stelle unsere neuen Vorstandsmitglieder Jessica Heine
und Johannes Heppner. Jessica wird sich in Zukunft um allgemeine Mitgliederbelange
kämmern. Dazu gehören unter anderem Veranstaltungen und Feierlichkeiten. Mit Johan-
nes haben wir wieder einen Vertreter der FuJ3ballsparte in unserem Vorstand, der sich als
Sportwart um alle sportlichen Aktivitciten kümmert.

Einen besonderen Dank ntöchte der Familie Ludewig aussprechen. Durch Zufall war es

mir vergönnt, das letzte Bier aus dem ZapJhahn der Ahrberger Traditionsgaststcitte zu
trinken. Hier, wo am 1 6. April 1911 der FuJ3ballclub Rot-Wei/3 Ahrbergen gegründet wurde
und tiber viele Jahrzehnte ein AnlauJpunkt nicht nur für den Sportverein bestand, JlieJ3t
ietzt kein Bier mehr aus dem Hahn und die Gaststcitte ist geschlossen. Wieder ein Stück
Tradition in Ahrbergen weniger. Schade!

Die Aufgaben die vor uns liegen: Besonders beschciftigen werden wts die angedachten
Baumal3nahmen. Die Renovierung und Erweiterung des Clubhauses, die Eruichtung des
2. Ballfangzaunes zLm Parkplcnz und die Planungenf[ir den 4. Tennisplatz, der durch den
s tarken Mitgliederzuw achs der Tennis sparte erforderlich geworden is t.

Zu dem bevorstehenden Saisonstart wünsche ich allen Mannschaften einen guten Start,
viel Erfolg und einen verletzungsfreien Verlauf. Jörg Seelmeyer (1. Vorsitzender)



Jahreshauptversammlung 2018 des

Sportvereins Rot-Weiß Ahrbergen von 1911 e.V.
62 Mitglieder hatten sich am 09. Februar 2018 zur Jahreshauptversammlung des Sporl-
vereins Rot-Weiß Ahrbergen im Clubhaus am Sportplatz eingefunden. Der l. Vorsitzen-
de Jörg Seelmeyer begrüßte alle Anwesenden. In einer Schweigeminute gedachte die
Versammlung der im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder Gerhard Steinhoff, Herbert
Bosak, Gisela Hagedorn, Lilly Bar1els, Hans Ludwig Koslowski und Manfred Ianetzko.

Er bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen, allen Sparlenvorständen, den zahlreichen
freiwilligen Helfem und dem ClubhauswirlsehepaarAndrea und Herbert Pape flir die stets
gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr. Als amtierender Ortsbürgermeister über-
brachte Herbert Pape die Grüße des Ortsrates und der Gemeinde. Er bedankte sich seiner-
seits für die reibungslose und konstmktive Zusammenarbeit.

Besonders bedankte sich Jörg bei Herbert Tasak, der seit vielen Jahren zuverlässig als Mit-
glied des Ehrenrates bei allen anstehenden Jubiläen die Glückwünsche des Vereins über-
bracht hat.

In seinem Rechenschaftsbericht über das Jahr 2017 hob er neben zahlreichen örllichen
Aktivitäten, wie zum Beispiel Teilnahme am Herbstmarkt, dem Maibaumaufstellen, der
Rot-Weißen Ballnacht und der Kommunikation mit der AAV hervor.

Ferner berichtete er über die laufenden Gespräche mit der Gemeindeverwaltung Giesen
über die Umgestaltungspläne des Clubhauses, die angedachten Pläne zur Erweiterung der
Tennisanlage und die erforderliche Errichtung eines Ballfangzaunes zumParkplatz.

Nachfolgend unter:richtete die Kassenwarlin Monika Reinecke die Versammlung über die
Haushaltlage des Vereins. Die Bilanz des Jahres 2017 weist eine solide Finanzlage aus,
bei der bereits jetzt eine Rücklage für die geplanten Baumaßnahmen gebildet werden
konnte. Der Ehrenrat, verlreten durch Karl-Heinz overheu, konnte von einem ,,ruhigen
Jahresverlauf'berichten und wurde in seiner Zusammensetzung wiedergewählt.

Von den anwesenden Sparlenvertretem wurden die vielftiltigenAktivitäten und dem brei-
ten Sporlangeboten des Vereines berichtet. In sehr vielen Beiträgen kam die gute Jugend-
arbeit zumAusdruck, die durch die großzügige Spende eines ehemaligen Mitglie-des auch
weiterhin unterstützt werden konnte.

Die Kassenprüfer Marita Beike, Holger Hubrich und Markus Seelmeyer hatten bei der
vorgenommen Pnifung eine außerordentlich gut geführte Kasse vorgefunden und bean-
tragten die Entlastung der Kassenwartin. Die Entlastung des gesamten Vorstandes wurde
durch Klaus-Jörg Fielsch beantragt. Beides erfolgte ohne Gegenstimmen. Bei der Haus-
haltsplanung flir das Jahr 201 8 konnte aufgrund der soliden Finanzlage auf eine Beitrags-
erhöhung verzichtet werden.

Bei den Neuwahlen wurden der 1. Vorsitzende Jörg Seelmeyer, die Kassenwarlin Monika
Reinecke und der Pressewart Rolf Fricke ohne Gegenstimme in ihren Amtern bestätigt.
Für die ausscheidende langjährige Kassen- und Mitgliederwarlin Elke Labocha und den
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ebenfalls viele Jahre tätigen Sporlwart Gerhard Pape wurden, ohne Gegenstimme, Jessica

Heine in Abwesenheit als Mitgliederwartin und Johannes Heppner als Sporlwart neu im
Vorstand gewählt.

Als Kassenprüfer fiir 201 8 haben sich Wilma Fricke, Thomas Labocha und Herbert Seel-

meyer fi un.) bereiterklär1.

Bei den anstehenden Ehrungen wurde flir 25 Jahre Mitgliedschaft Elisabeth Mispagel ge-

ehr1. Careen Nordmann, Tobias Nowitzki und Göran Schmelzer, ebenfalls 25 Jahre, waren
leider nicht anwesend. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Monika Schlüter, Ralf Steinisch
und Sieglinde Diehl geehrl, Sieglinde hatte sich entschuldigt.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft konnten Johannes Ernst und Magnus Karrer und flir 70 Jahre

Mitgliedschaft wurden Friedel Jünemann und Herbert Seelmeyer (sen.) mit einem Prä-

sentkorb geehrt.

Der neu gewählte Vorstand des Spot"tvereins Rot-WeiJJ Ahrbergen.

v.l, Thomas Reichert (Schriftwart), Dietmar Sothmann (lugendwart), Rolf Fricke (Pres-

sewart), Johannes Heppner (Sportwart), Moniku Reinecke Kassenwartin), Jörg Seel-

meyer (1. Vorsitzender), Ortwin Metz (2. Vorsitzender). Es fehlt Jessica Heine
(Mitgliederwartin).



Ehrungen

25 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

70 Iahre

Ehrung Jär 50 Jahre Mitgliedschaft Mo-
nika Schlütev

Ehrung fiir 60 Jahre Mitgliedschaft

Johannes Ernst

Ehrung Jär 25 Jahre Mitgliedschaft Eli-
sabeth Mispagel

Ehrung Jär 50 Jahre Mitgliedschaft

Ralf Steinisch

Ehrung Jilr 60 Jahre Mitgliedschaft

Magnus Karner



Ehrung fi)r 70 Jahre Mitgtiedschaft
Herbert S eelmeyer (sen.)

Ehrung Jär 70 Jahre Mitgliedschaft
Friedel Jünemann
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lnh. Tim Laufer
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Sparte Fußball:

Protokoll der Spartenversümmlung FulSball
vom 25. 7. 2018 im Clubhuus

Begrüßung durch die Spartenleitung Martin Pape / Marlin Lukaschack. Besonders be-

grüßt wurde Jörg Seelmeyer und Herberl Pape. Herberl Pape bedankt sich für die güe Zu-

sammenarbeit. Schweigeminute flir die verstorbenen Mitglieder.

Feststellung der Anwesenheit : 31 Personen

Berichte über die Spieljahre 16117 tndHinserie 17l18.l. Her:ren Saison 16117 13.Platz

mit 23 Pkt. und 34:50 Toren. Aufgrund dessen, dass nur der SV Blau-Weiss Neuhof aus

dem Bezirk in die Hildesheimer Kreisliga abgestiegen ist, konnte man trotz eines direkten

Abstiegsplatzes in der Kreisliga verbleiben.

Am 25. Spieltag hat sich der Vorstand dazu entschlossen, sich vom derzeitigen Trainer

Sven Jankowski zu tremen, um in den letzten beiden Spielen noch das sogenannte Ruder

herumzureißen und den Abstieg zu verhindem. Man konnte auch kurz darauf den neuen

Trainer Frank Eckhardt vorstellen, und war positiv gestimmt mit Herrn Eckhardt die

Wende einzuleiten. Doch auch dieser konnte an den beiden letzten Spieltagen keine Wun-

der vollbringen.

In der Vorbefeitung fand dieses Jahr der Gemeindepokal in Ahrbergen statt. Dieser konnte

im organisatorischen Bereich erfolgreich durchgezogen werden. Der Sportliche Erfolg

blieb dieses Jahr aus und man belegte denletztenPlatz.

Platzierungen:
L TUS Hasede

2. SSV Förste

3. SVEmmerke
4. TSV Giesen

5. RWAhrbergen

Die Saison begam genauso schleppend wie die alte aufgehört hatte. Am 15.10.2017 ist

Frank Eckhardt von seinem Amt als Trainer zurückgetreten. Trotz seines sehr selbstbe-

wussten und erfahrenen Auftretens ist es Herrn Eckhardt nicht gelungen, ein Team 
^tfor-

men. Es gab immer wieder diverse Vorfdlle, die den Ahrberger Fußball nicht gerade mit

Ruhm dastehen ließen. Nichtsdestotrotz komte man viel mitnehmen und profitieren.

Patrick Meier hat sich sofort bereit erklär1, die Mannschaft zu übemehmen und präsentierle

mit Karsten Denecke auch gleich einen Betreuer. Hier noch einmal danke daflir, und auf

eine hoffentlich erfolgreiche Zusammenarbeit. Aus mehreren Gesprächen mit Spielem

konnte ich feststellen, dass die Stimmung im Team positiv ist, und Patrick voll anerkannt

und respektiert wird. Auch der sporlliche Erfolg ließ nicht lange auf sich warlten. Zwat

musste man sich dem Ligaprimus nach starker Leistung mit 4:1 geschlagen geben, konnte

aber das wichtige Kellerduell gegen Duingen mit 3: 1 frir sich entscheiden.

l0 Pkt. l2:4 Tore

6 Pkt. 9:8 Tore

6 Pkt. 8:10 Tore

4 Pkt. l0:9 Tore

3Pkt. 4:12 Tore



Leiderwurde das Spiel gegen den TUS Hasede auf eigenerAnlage nach einer 2:0 Fährung
abgebrochen, da der Schiedsrichter den Platz nach einem Hagelschauer nicht mehr für
bespielbar hielt.

Derzeitiger Tabellenstand: 14.Platz,, 10 pkt. und 18:34 Tore.

Aufgrund des vielen Regens und der dadurch resultierenden Ausfälle errvartet die Jungs
eine harte Rückrunde, wodurch aber noch viele Punkte zu vergeben sind. Aktuelle Ka-
dergrösse beträgt 19 Mann, wobei der Trainer bald wieder auf einige l:angzeitver-letzte
zurückgreifen kann. Größte Baustelle frir die nächste Saison ist es, einen Torwart zvyer-
pflichten, was sich in der heutigerZeit als Mammutaufgabe herausstellt. Hier hat sich
Sebastian (Icke) Hein soforl bereit erklärt bis zum Saisonende auszuhelfen. um das Tor
zu hüten. Hierflir auch noch einmal Danke Icke!!!
2. Herren
DerAbstieg aus der 1. Kreisklasse konnte nicht verhindert werden. Auch in der 2. Kreis-
klasse konnten die personellen Sorgen nicht abgestellt werden, sodass sich der Vorstand
am 15.09.2017 schweren Herzens dazu entschied, die 2. Herren vom Spielbetrieb abzu-
melden. Nach mehreren intensiven Gesprächen mit dem TSV Giesen sind die Spieler
Klaus Pape, Jonas Keppeler, Leon Sperlich, Jan Niklas Fasterding, Felix Kirchhoff, cal-
vin Herbst, Jordi Freitag, Martin Pape mit sofortiger wirkung zum TSV gewechselt. Ab
nächster Saison werden die Spieler wieder nach Ahrbergen wechseln, der TSV Giesen
und SV RWAhrbergen werden im 2. Herren Bereich eine Spielgemeinschaft gründen.

Jugendleiter Lars Krüger berichtet über die Jugend.

Marlin Lukäschak berichtet über beide Altsenioren Mannschaften.

Neuwahlen:

Marlin Pape sein Posten stand zur wahl. wolfgang vollmer übemahm das Amt des Wahl-
leiters und es wurde sich einstimmig dant entschieden, dass Marlin Pape sein Amt weiter
bekleiden darf.

Wahl des Spielerobmanns:
Es wurde einstimmig beschlossen, dieses Amt nicht mehr zu besetzen.

Wahl der Platzkassierer:
Herberl Pape erklär1e sich bereit, sich darum zu kümmern, dass bei jedem Heimspiel zwei
Kassierer vorhanden sind. Der Vorstand appelliert an alle, Herbert das Amt so einfach wie
möglich zu machen.

Verschiedenes:
Der Vorstand verliest das Urteil vom Sportgericht zu den Vorfällen in der Begegmrng VFB
Bodenburg : SV RW Ahrbergen. Eckhardt Backhaus bezieht als anwesender der Parlie
Stellung und nimmt die Mannschaft von Ahrbergen in Schutz und findet das Urteil für
überzogen. Ahrbergen wurde auch dieses Jahr wieder von Toto Lotto gesponserl, und hat
sich frir die nächste Saison wieder beworben.

Der Vorstand plant einen Arbeitseinsatz am Sporlplat z am lO .03 um 9 Uhr. Der Vorstand
bedankt sich bei rhomas Fröhlich filr die vergangenen Jahre als Jugendleiter.

Der Vorstand lädt zum Vesper ein, und schließt die Versammlung um 2l:45.
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Begrül3en Sie den

Frühling nicht mit
lhrer Winter-Hout!

Micro-Dermobrosion
sonft und schmerzfrei

eine neue Methode der

Zellerneuerung.

Termine! Mo. - Fr. ab 9 Uhr

nur nach telefonischer

Vereinbarung möglich.

Mit freundlichen
Grüßen

Tatjana Voß
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Guter Eindruck bei Hullenturnieren
Wie jedes Jahr in unseren Breiten war für alle Mannschaften des Kreisfußballverbandes
wegen des extrem schlechten Wetters eine gezielte Vorbereitung auf die Rückrunde un-
möglich, sodass man sich nur auf Hallenturniere konzentrieren musste, um die Spieler bei
Laune zu halten. Hierbei machte die Ahrberger Mannschaft überwiegend einen guten Ein-
druck und konnte sogar das Turnier in Harsum zu ihren Gunsten entscheiden.

Nachdem die erste Begegnung gegen Asel durch einen Treffer von Granit Maliqui hätte
gewonnen werden können, traf man im zweiten Spiel auf eine Allstars-Truppe und unterlag
mit 1:3 Toren. Das Ehrentor ftir RWA erzielte Granit Maliqui. Im dritten Treffen ge-gen
den SV Rautenberg blieben die Rot-Weißen etwas unter ihren Möglichkeiten und
mussten sich nach wei Toren von Dustin Hubrich mit einem 2:2-Remis begnügen.
Danach ging es gegen die Reserve des SC Harsum um den Einzug in das Halbfinale.
Nach einem 0:1-Rückstand konnten Dustin Hubrich und Kevin Horst die Parlie noch dre-
hen und damit auf den Tumiersieg zusteuern. Im Halbfinale gegen den TSV Giesen ( 1 : 1/
Torschütze Hubrich) musste ein Neurmeterschießen die Entscheidung herbeiführen.
Hubrich, Maliqi und Aushilfs-Tor-wart Nils Krüger verwandelten sicher, Krüger ent-
schärfte auch den TetztetNeunmeter der Giesener, sodass es zum Finale gegen den vtB

Die siegreiche Ahrberger Mannschaft nach dem Turnier in Harsum.
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einhard
TIEFBAU

Krugstraße 11

31180 Ahrbergen
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Baugruben Abbruch Erd- und Kanalarbeiten
Kies Sand Mineralgemisch Mutterboden
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Oedelum kam. Auch diese Begegnung endete 1:1 ( Torschütze Bjame Jünemann) und
machte damit ein weiteres Neunmeterschießen erforderlich, bei dem sich Krüger emeut
auszeichnen konnte. Hubrich und Maliqui stellten den Alrberger Sieg sicher.

Von den anderen Hallenturnieren ist vor allem die Top-Veranstaltung um den EVI-Cup
in der Volksbank-Arena hervorzuheben, bei dem RWA nur knapp den Eiirtzttg in die Vor-
rundengruppe verpasste. Nach einem sicheren 3:0-Sieg über die SG Rössing/ Barnten
(Torschützen Maximilian Vollmer und zweimal Dustin Hubrich) unterläg man im zweiten
Spiel gegen Concordia Hildesheim durch einen Gegentreffer l5 Sekunden vor Schluss
unglücklich mit 7:2. Das Tor zum zwischenzeitlichen 1:1 hatte Hendrik Preiß erzielt. In
der dritten Begegnung, in der es schon um nichts mehr ging, trennte man sich vom TuS
Hasede nach Toren von Pascal Sperlich und Maximilian Vollmer friedlich-schiedlich2,2
Unentschieden.

Leider konnte der Spielbetrieb im Jahr 201 8 wegen der momentanen Witterung noch nicht
aufgenommen werden.

Wir wünschen Neu-Trainer Patrick Meier bei seiner schweren Aufgabe viel Erfolg!

lYeuunfang mit Trainer Patrick Meyer
Kurz vor der Winterpause gab es den Trainerwechsel von Frank Eckhardt zum Ahrberger
Urgestein Patrick Meyer. Seitdem hat sich einiges am Fürstenhall verändert. Zttrick-ge-
kehrt ist vor.allem die mannschaftliche Geschlossenheit sowie der Spaß am Fußball. Nicht
zuletzt durch die abwechslungsreichen Trainingsenheiten. Seien es ,,Biathlon"-Einheiten
auf dem Platz, die Belegung der Bundeswehrhalle, die ausgiebigen Krafttrai-ningsein-
heiten im Sporlkeller von Thomas Jung oder die Ausdauereinheiten bei Ruiz Macho.

Nichtsdestotrotz sollte die momentane Stimmung nicht von der sportlichen Situation ab-
lenken. In der Hinrunde wurden einfach zu wenig Punkte geholt. Dies soll sich mit dem
neuen Trainer spürbar bessem. Erste Schritte zur mannschaftlichen Geschlossen-heit in
Verbindung mit der spielerischen Weiterentwicklung wurden im Winter verinnerlicht.
Nun geht es damm die Punkte einzufahren, die dringend notwendig f,ir den Klas-senerhalt
sind. Dazu müssen vor allem an Fürstenhall die Punkte gesammelt werden. Eure Unter-
stützung würde uns sehr freuenll

Erfreulicherweise steht voraussichtlich Maximilian Volmer (nach erfolgreicher OP) ab

April dem SVRW wieder zur Verfügung. Dazu kommen die beiden ,,Auswärligen" Bjame
Jünemann (arbeitet in Berlin) und Niklas Eiwecke (Berufspraktikum in England) flir meh-
rere Spiele zur Verfügung stehen. Dafür ein riesen Dankeschön.

Durch die Wettercapriolen wird die Rückrunde wahrscheinlich in 8 Wochen komplett
durchgespielt werden - da wird jeder Spieler und Zuschauer benötigt! Daher bitte sehr
aufmerksam sein bei den Mittwoch- oder Feierlagsspielen. Erfreulich ist noch zu erwäh-
nen, dass die 1. Herren das Kreispokalhalbhnale im Nai in Himmelsthür bestreiten wird.

In der Vorbereitung konnte aufgrund des Wetters nur ein Testspiel absolviert werden,
dies wurde in Bemerode auf Kunstrasen den TuS Lühnde ausgetragen, man trennte sich
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sich 4:4 Unentschieden. Erwähnenswert ist hier der Einsatz von Tion Manthey, der in

seinem ersten Herrenspiel eine gute Leistung zeigte. Wir hoffen, dass wir ihn im Sommer

am Fürstenhall wiedersehen.

Zu gtfier Letzt wollen wir noch unsere Kapitän Phil Steinisch verabschieden. Phil muß

leider verletzungsbedingt in Zukunft auf das ,,Rote Jersey" verzichten. Danke fär die

letzten Jahre. Wir hoffen, dass wir in Zkttnfl auldeine Unterstützung von außen (vom

Mit sporllichen Gnißen Nils Kniger / Eckhard Backhaus

1. (Ll0-Munnschuft erreicht 4. Platz
Als guter Gastgeber erwies sich die 1. Ul0-Mannschaft der JSV 02 Giesen bei der En-

drunde um die Hallenfußball-Kreismeisterschaft für Ul0-Junioren, die am ersten März-

wochenende in der Giesener Mehrzweckhalle ausgetragen wurde. Neben der 1.

UlQ-Mannschaft der JSV 02 Giesen, die sich als Sieger ihrer Vonundenstaffel für diese

Endrunde qualifizierl hatte, waren auch U10-Teams des SSV Elze, der JSG Bad Salzdet-

furth, des SV Blau-Weiß Neuhof, des SC Itzum sowie des VfR Germania Ochtersum in

der Endrunde als jeweilige Staffelsieger mit dabei.

Gespielt wurde nach Futsal-Regeln im Modus ,,Jeder gegen jeden". In ihrem ersten Spiel

trafen die Jungen der Giesener Mannschaft auf den SV Blau-Weiß Neuhof, was souverän

mit 4:0 gewb.r.r..r wurde. Doch dann warlete im nächsten Spiel schon der spätere Kreis-

meister vom SC ltzum, der durch spielerische und läuferische Qualität zu überzeugen

wusste und der 1. U10 des JSV 02 Giesen mit 0;3 deutlich qualitative Unterschiede auch

in der mannschaftlichen Geschlo s s enh eit aufzeigtre.

Im dritten Spiel gegen den SSV Elze sollte das besser werden. Die Mannschaft kämpfte

und erzielte einen knappen, aber mit 2:l zufriedenstellenden Sieg. Auch gegen den VfR
Germania Ochtersum zeigte die 1. U10 der JSV 02 Giesen eine gute kämpferische Ein-

stellung und erreichte gegen den vermeintlichen Favoriten dieser Endrunde immerhin ein

leistungsgerechtes I : 1.

Im letzten Spiel des Tages wartete die JSG Bad Salzdetfurlh auf die Giesener Mannschaft.

Bad Salzdetfurlh hatte bis dahin nur ein Unentschieden und drei Niederlagen hinnehmen

müssen, sodass im fiinften und letzten Spiel doch endlich noch ein Sieg hersollte. De-

mentsprechend motiviert ging die Mannschaft aus Bad Salzdetfurth ans Werk. Die

Giesener hingegen mussten den Ausfall ihres Stammtorwartes verkraften, der sich kurz

vor dem Tetzten Spiel verletzt hatte. Durch Motivation und den stärkeren Siegeswillen

gewann schließlich die JSG Bad Salzdetfurth das Spiel mit 3:2.

Insgesamt zogen Lars Krüger und Daniel Fröbrich, die Trainer der 1. UlO-Mannschaft

der JSV 02 Giesen, also ein eher gemischtes Fazit dieser Endrunde um die Ul0-Kreis-
meisterschaft. Es gab wirklich gute Szenen und herausragende Spielzüge, aber aufder an-

deren Seite eben auch die Erkenntnis, dass nur mannschaftliche Geschlossenheit und

Konditionsstärke zum ganz großen Sieg fiihren.

15



Zum Team gehören: Mati Fröbrich, Jonathan Ernst, Louis Petrausch, Erion Hasani,
Jonas Meyery Linus Gronau, Robin Brammer, Raphael Hersel, Hami Krüger, Luka
Acimovac, Frike Vollmer, Anton Busche, Paul Kleyer, Leo Faustmann.

Trainer: Daniel Fröbrich und Lars Krüger

Letztendlich erreichte die 1. UlO-Mannschaft den 4.P7atz in dieser Endrunde um die Hal-
lenkreismeisterschaft. Fürjeden Staffelsieger gab es bei der Siegerehrung eine gerahmte
Urkunde und einen neuen Trainingsball. Da hellten sich die doch nach der letzten Nieder-
lage gegen Bad Salzdetfurlh enttäuschten Gesichter der Giesener Jungen wieder etwas
auf.

Rückblick auf die llullensaison 2017/18
der 7. U10 Mannschaft

Viele, viele Trainingseinheiten in Giesen
Vorbereitungsturnier beim S C Harsum
26.11 .2017 1 . Runde Sparkassen Hallen Masters 5:2 Tore und 7 Punkte
02.12.2011 Futsal Hallenturnier U10 des SC Harsum Platz 4 mit 9 Punkten und 7:6 Tore
03.12.2011 Ul0 Turnier beim PSV GW HildesheimPlatz2
06.01.2018 2. Runde Sparkassen Hallen Masters (Platz 1 in der Staffel 2 mit 16 Punkten
und 11:4 Toren) damit Qualifikation zur Futsal Hallen Kreismeisterschaft in Giesen
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07.01 .20 I 8 TSV-Kids-Cup E-Junioren beim TSV Hohenharneln Platz 6
21 .01 .2018 Winterzauber 201 8 beim FSV Sarstedt Platz 5

2 gemeinsarne Trainingseinheiten mit der JFC Nord und dem SSV Förste
03.03.2018 Endrunde Futsal Hallen Kreismeisterschaft U10 auf Platz 4 bcendet.

Es waren viele spannende Monrente dabei, mit Höhcn aber auch Tielen und dem großen
Highlight, bei der Endrunde der Futsal Kreismeistcrschaft Ul0 in Giesen dabei zu sein,
wo der 4. Platz erreicht u.erden konntc.

Erstmals habcn wir mit zwei befreundeten U10 Mannschaften gemeinsame Trainingsein-
heiten durchgeführt.

Zu Cast bei uns in der Mehrzweckhalle ir.r Giesen waren die U10 Mannschaften der JFC
Nord und des SSV Förste.

Trainingseinheit mit cler JFC lYortl

Hier wurden viele neue Eindnicke und Ideen in der Trainingsarbeit gewonlren.

Und alle Kinder waren sich einig, dass diese Form von Training r-rnbedingt..rriederholt
werden sollte.

Zu erwähnen ist auch das Turnier beim TSV Hohenhameln. Hier waren teilweise
Marmschaften mit älteren Spielem arn Start, die auch körperlich unserer Mannschaft über-
lcgen waren.

Dallir konnten wir spielerisch gut dagegenhalten.
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Trainingseinheit mit der Ul0 des SSV Förste

Insgesamt kann man sagen wir haben eine gute Hallensaison 2017/18 gespielt.

Ein Dank gilt allen Eltern und Unterstützen-r, ohne die es nicht möglich wäre einen Punk-

tspieltag und die Endrunde um die Futsal Kreismeisterschaft auszurichten.

Nun geht es wieder nach draußen aufden grünen Rasen, um uns aufdie Rückrunde vorzu-

bereiter.r.

Mit sportlichen Gnißen

Das Trainerteam Daniel Fröbrich / Lars Krtiger
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Sparte Tennis:

2 Ahrberger Talente bei Regionsmeisterschaften
Die Ahrberger Tennis-Kids Jonas
Scholz und Maximilian Meier nah-
men an den Winter-Regionsmei-ster-
schaften 2018 der Region
Hildesheim-Peine teil.

Während Jonas Scholz eine starke
Gruppe erwischte und gegen seinen
Kontrahenten vom HTC Rot-Weiß
Hildesheim in einem hoch spannen-
den Match leider knapp mit sieben
zu fünf und sechs zt vier verloren
hatte, musste er sich in seinem zwei-
ten Spiel gegen den späteren Finali-
sten vom HTV Hildesheim mit sechs

zu drei und sechs zu vier geschlagen
geben und war somit leider ausge-
schieden. Maximilian Meier belegte
in der anderen Gruppe nach den
Gruppenspielen den ersten Platz und
sicherte sich somit den Einzug ins Erfolgreicher Ahrberger Nachwuchs: Mqximi-
Finale. In einem spannenden Spiel lian (lL) und Jonas
gegen einen lange gleichwerligen Gegner vom HTV Hildesheim behielt er am Ende die
Oberhand und gewann mit sieben zu flinf und sechs zu drei. Somit stellt die Ahrberger
Tennis-Jugend seit langem mal wieder einen Regionsmeister. Wir wünschen Jonas und
Maximilian weiterhin viel Erfolg.

Ergebniss e der Hallenpunktspiele
Erstmalig nahmen 2 Teams an der Winter-Hallenrunde teil. Unsere Heren 30 traten in der
Regionsliga an und belegten nach zwei Siegen und drei Niederlagen den 4. Platz in der
Sechserstaffel. Mit diesem Ergebnis konnte man leben und sammelte gleichzeitig neue
Erfahrun gswerle flir die nächste Wintenrrrnde.

Unsere Damen 30 bildete eine Spielgemeinschaft mit dem MTV Harsum. Gleich sieben
Ahrbergerinnen standen mit in der Meldeliste. Das Team spielte sehr erfolgreich und
konnte in der Bezirksklasse sämtliche Partien für sich entscheiden und damit den Aufstieg
in die nächsthöhere Spielklasse perfekt machen.

Auf der Tbnnisqnlage tat sich einiges
ZuAnfang mochten das einige als 'Aprilscherz' angesehen haben...doch dam wurde dar-
aus tatsächlich Wirklichkeit... wir bekommen eine Tribüne. Somit haben wir die Mög-
lichkeit, bei Punktspielen, Tumieren und bei den nächsten Ahrbergen Open einem
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größeren Zuschauerkreis optimale Sitzplätze mit guter Sicht anzubieten. Die Flächen flir
dieSitzplätzevorPlatz I sind auch schon durch die Sporlfreunde Thomas Reichert, Sascha

Brandes, Pascal Scheer und Peter Ludwig vorbereitet.

Unterstützt wurden sie durch die Spieler der Mannschaft Herren 30 Patrick Steinisch,
Claudius u. Roman Frössl, Thorsten Fischer, Pascal Schaffineisteq Ingo Lambrecht, Tobias

Scholz und Rico Wiersig. Allen Beteiligten schon jetzt ein dickes Dankeschön!

Der durch das Hochwasser stark beschädigte Platz 1 wurde inzwischen wieder vollständig
sanierl und steht somit flir die kommende Sommersaison wie gewohnt zur Verfügung. Die
Platzbaufirma rückte mit schwerem Gerät an und brachte alles wieder in Ordnung. Die
Kosten für die Wiederherstellung wurden unbürokratisch durch die Gemeinde Giesen über
den Hochwasserhilfefond übernommen. Dafür herzlichen Dank!
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Ausblick auf die kommende Saison
Wie im Vor.lahr wurden zunächst 5 Damen- und 5 Herrenteams für den Punktspielbetrieb
gemeldet. Erstmaligwerden aufgrund des vorhandenen Interesses auch vier Jugendmann-
schaften in den Spielbetrieb eintreten. Dieses sind die B-Junioren sowie zwei Midcourt
(Kleinfeld)- Jungenmannschaften sowie ein Midcourl-Mädchenteam.

Die Interessenlage wurde danach noch deutlich größer, a1s zwei weitere Erwachsenen-
Mannschaften gerne an Punktspielen teilnehmen wollten. Um hier eine Lösung zu finden,
unsere 3 Plätze reichen für den Punktspielbetrieb und das Training nicht aus, suchten wir
nach Unterstützung im nachbarschaftlichem Umfeld.

Aufgrund unserer nicht ausreichendenPlatzkapazitäten haben wir, mit Unterstützung un-
serer Tennisfreunde aus Emmerke, eine hervorragende Lösung schaffen können. Die Ten-
nissparte aus Emmerke hat uns spontan ihre Hilfe zugesagt. Hierdurch haben wir die
Möglichkeit, weitere zwei Punktspiel-Mannschaften zu melden. Die Heimspiele dieser
beiden Mannschaften werden wir in Emmerke austragen können.
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Hierfür herzlichen Dank an die Verantworllichen aus Emmerke. Wir wissen dieses zu
schätzen und freuen uns über die Nachbarschaftshilfe. Wir alle gehen davon aus, dass dies
nur für die Saison 2018 notwendig ist. Unser Verein, unter Leitung von Jörg Seelmeyer
,wird sich intensiv darum bemühen, dass die Tennissparle in Ahrbergen einen vierten Platz
bekommt, sodass dann keine Mannschaft mehr ihre Heimspiele tn 2019 auswärts austragen
muss. Hierflir bereits jetztherzlichen Dank flir die Hilfe.

)Y e uj u h r s - Te n n i s b r u n c h
Am Sonntag, dem 18.02.2018 fand wieder unser beliebter, nun schon traditionsreicher
Neujahrs-Tennisbrunch gemeinsam mit dem MTV Harsum statt. Die Harsumer als dies-
jähriger Ausrichter hatten erstmals die Clubgaststätte des Hildesheimer Tennisclubs Rot-
Weiß am Galgenberg als Austragungsorl gewählt.

Mit über 70 Teilnehmem war die Veranstaltung wieder sehr gut besucht. Familie Gagovic
kredenzte leckere kalte und warrne Speisen, die allseits reißenden Absatz fanden. Es war
wieder eine gelungene Veranstaltung, di'e wieder einmal den freundschaftlichen Ztsam-
menhalt der beiden Tennisvereine dokumentierle. Alle freuen sich schon wieder auf das
kommende Treffen im nächsten Jahr. Jochen Klöpper
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Sparte Badminton

Die 1. Mannschoft erringt die Kreismeisterschuft
Mit einer grandiosen Gesamtleistung schaffte es diq Mannschaft ungeschlagen die Tabel-
lenspitze in der Kreisliga bis zum Ende der Saison zu verleidigen und damit den Meister-
litel nt erringen. Hatten die Ahrberger bis kurz vor Saisonabschluss die Tabellenspitze
wacker verteidigt, kam es nun darauf an, auch an den letzten beiden Spieltagen eine kon-
zentriefie Leistung abzuliefern. Am vorletzten Spieltag kam es in Harsum zum Rückspiel
gegen den Tabellenzweiten Leinetal II. Dieses Spiel hatten die Ahrberger in der Hinrunde
mit 5:3 Punkten knapp gewonnen. Mit dem gleichen Ergebniss wurde der Tabellenvierte,
Eschershausen I im Hinspiel geschlagen. Leider musste das Ahrberger Team ohne die
erste Dame, Lena Volkmann, die durch eine Grippe ausfiel, antreten. Sie wurde von Vera

Kucz vetreten. Zusammen mit Jennifer Malitzki ging es dann im ersten Spiel gegen

Eschershausen I zum Doppel an die Netze. Der erste Satz begann etwas holprig, da die

beiden zum ersten Mal in einem Punktspiel zusammen spielten. Aber dennoch gewannen

sie diesen knapp mit 21:19 Punkten. Im zweiten Satz verloren sie ihre Konzentration und

verloren deshalb klar mit 16:21 Punkten. Im dritten Satz setzten sie die Hinweise, die sie

in der Wechselpause von der Bank erhielten, konsequent um und siegten überlegen mit
21 : 16 Punkten. Im Anschluß daran besiegte Vera Kucz in ihrem Einzel die Gegnerin ganz

klar in zwei Sätzen. Auch Jennifer lllalitzki beteiligte sich erfolgreich an der fleißigen
Punktesammlung der Damen, indem sie zusammen mit ihrem Parlner Andreas Herbst,
das Mixed ganz überlegen in zwei Sätzen für sich entschieden. Da zuvor bereits das erste

Herrendoppel, sowie das zweite und dritte Herreneinzel gewonnen wurde, ging die Mann-
schaft mit 6:2 Punkten uneinholbar in Führung. Da hatten die beiden letzten verlorenen
Spiele keinen Einfluss mehr auf das Gesamtergebniss.

Im zweiten Spiel des Tages ging es gegen den Tabellenzweiten Leinetal IL Diese Mann-
schaft wollte natürlich Revanche nehmen flir die 5:3 Niederlage, die sie im Hinspiel gegen

das Ahrberger Team in eigener Halle erlitten hatte. Aber die Alrberger hatten einen aus-

gezeichneten Start. Die beiden Herrendoppel wurden zum Auftakt sicher gewonnen. A1s

dann die Damen auch noch ihr Doppel gewinnen konnten, war die Freude riesig. Leider
mußte Vera Kucz in ihrem Dameneinzel im zweiten Satz wegen einer Verletzung aufge-

ben. Da aber parallel das zweite und dritte Herreneinzel von Karsten und Lennart Homey
gewonnen wurde, hatte man die notwendigen fünf Punkte zum Gesamtsieg erreicht. Da
spielte es auch keine Rolle mehr, dass die Gegner noch zwei Punkte durch den Gewinn
des Mixed und des ersten Herreneinzels für sich verbuchen konnten. Dieser unerwartete

zweifache Erfolg festigte natürlich die Tabellenführung und die Aussichten am letzten
Spieltag den Gewinn der Meisterschaft klar zu machen.

Am letzten Spieltag kam es dann beim Heimspiel in eigener Halle zum entscheidenden

Endspiel gegen die dritte Mamschaft des VfV Hildesheim. Die erste Auseinanderset-zung

hatte das Ahrberger Team klar mit 7:l Punkten für sich entschieden. Aber das war keine

Garantie dafiir, dass dieses Spiel ein Selbstläufer werden würde. Außerdem mussten die

Nummer eins der Heren, Jörg Helbig und auch die Nummer zwei der Damen, Jennifer'

Malitzki, ersetzt werden. Aber die Gastgeber begannen sehr konzentriert. Das erste Her-
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Jennifer Malitzki, ersetzt werden. Aber die Gastgeber begannen sehr konzentriert. Das

erste Herendoppel, in der Besetzung Karsten und Lennarl Homey, besiegten ihre Gegner

klar in zwei Sätzen. Auch das zweite Herrendoppel, Andreas Herbst und Thomas Focke,

zeigten eine sehr gute Leistung und gewannen ebenfalls überlegen in zwei Sätzen. Im Da-

mendoppel gingen Lena Volkmann zusammen mit Vera Kucz an die Netze. Auch sie spiel-

ten zum ersten Mal zusammen in einem Punktspiel. Deshalb mussten sie im ersten Satz

erst einmal zueinander hnden, um ein Spielverständniss aufbauen zu können. Nach einiger

Zeithattet sie aber die Begegnung im Griff und gewannen den ersten Satz knapp mit
2 1 : 1 9 Punkten. Der zweite Satz stand lange auf des Messers Schneide. Mehrfach wechselte

die Führung. Aber in der Mitte des Satzes konnten sich die Ahrbergerimen ein wenig ab-

setzen und damit die Gegnerinnen verunsichem. Ihre Fehlerquote häufte sich und am Ende

gewannen die Ahrbergerinnen sicher mit 2l:16 Punkten. Als dann die Nummer drei der

Heren des VfV leider krankheitsbedingt sein drittes Herreneinzel nicht spielen konnte,

war das Wunschergebniss des Ahrberger Teams erreicht. Denn rechlerisch reichte ein Un-

entschieden aus, um den Staffelsieg und damit die Meisterschaft sicherzustellen. Im An-
schluß gewannen die Ahrberger noch das erste Her:reneinzel und das Mixed. Lediglich
das zweite Herreneinzel und das Dameneinzel ,YeraKucz mußte durch Verletzung erneut

aufgeben, gingen an die gegnerische Mannschaft. Damit wurde eine großartige Saison

ohne eine einzige Niederlage beendet und wieder der Aufstieg in die Bezirksklasse ge-

schafft. Darauf kann die Mannschaft stolz sein. Denn damit hatte zum Beginn der Saison

keiner gerechnet. Karlheinz Overheu

,,Die ungeschlagene Meistermannschaft" (v links): Karsten Honey, Lennqrt Homey,
Thomas Focke, Vera Kucz, Antlreas Herbst, Lena Volkmunn. Es fehlen auf dem Foto

Jörg Helbig und Jennfer Mulilzki
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Sparte Badminton

Die 2. B admintonmunnschuft
wird Wzemeister der 2. Kreisklusse

Am vierlen Spieltag kam es für die zweite Badmintonmannschaft von Rot-Weiß Ahrber-
gerT zu den beiden entscheidenden Spielen um die Meisterschaft in der zweiten Kreis-
klasse. Bis dahin hatte das Team noch kein einziges Spiel verloren.
Mit Siegen über die vierte Mannschaft des VfV Hildesheim und des FSV Sarstedt wäre
die Entscheidung über die Meisterschaft vorzeitig entschieden worden . ln der Giesener
Halle mußten die Ahrberger zuerst gegen VfV Hildesheim antreten. Der Start war aber
leider nicht gut. Beide Herrendoppel gewannen die Gegner klar. Durch den Gewinn des
Damendoppels und Dameneinzels, gelang den Ahrbergen der zwischenzeitliche Aus-
gleich. Aber durch zwei Niederlagen im ersten und dritten Herreneinzel geriet die Ahr-
berger Mannschaft emeut in Rückstand. Danach gewann Roland Baule sein zweites
Her:reneinzel und brachte seine Mannschaft noch einmal auf 3..4 punkte heran. Leider
wurde die Hoffnung, durch einen Sieg im Mixed noch ein Unentschieden zu erreichen,
nicht erflillt. Das gegnerische Duo gewann klar in zwei Sätzen. Damit ging das erste Spiel
mit 3:5 Punkten verloren.

damit lag die Sarstedter Mannschaft vor dem entscheidend etletztenspiel mit 4:3 punkten
vom. Die zahlreichen Fans aus Ahrbergen gaben auf der Tribüne alles und feuerten das
Ahrberger Mixed-Doppel lautstark an. Dieses rkung. Den ersten
Satz entschied das Ahrberger Duo klar mit 2l: zweiten Satz ging
leider der Spielfluss und die Konzentration ve en sich Fehler ein
und der zweite Satz ging mit 15:21Punkten verloren. Im dritten Satz konnten die Ahrber-
ger keine Wende mehr herbeiflihren und verloren auch diesen mit l7:2 1 punkten. Dadurch
gewannen die Sarstedter dieses Spiel mit insgesamt 5:3 Punkten. Damit war die Tabel-
lenflihrung verloren gegangen. Die übernahm jetzt der vfv Hildesheim IV.
Am den folgenden spieltagen gewann das Ahrberger Team beide Begegnungen klar und
festigte den zweiten Tabellenplatz. Am letzten Spieltag der Saison stänä wieder mal ein
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Doppel. Damit gingen die Gegner zwischenzeitlich mit 4:1 Punkten in Führung. Jetzt ruh-
ten alle Hoffnungen auf den letzten beiden Herreneinzeln. Leider erfüllten sich diese nicht,
denn nachdem Jan Knieke sein Hereneinzel verlor, gelang Roland Baule mit dem Sieg in
seinem Etnzel, nur noch eine Resultatsverbesserung. Am Ende schaffte Marien-hagen mit
diesem 5:3 Erfolg eine erfolgreiche Revanche für'die Hinspielniederlage. Der zweite Platz

blieb der Ahrberger Mannschaft dennoch erhalten. Da aber der VfV Hildesheim bis zum
Ende der Saison alle Spiele gewann, hat sich die Mannschaft die Meisterschaft und den

Aufstieg in die 1. Kreisklasse gesichert.

Trotzdem muss man demAhrberger Team zu einer großartigen Saisonleistung gratulieren.

Es besteht nämlich noch die Hoffnung den Aufstieg dennoch zu erreichen, da eventuell in
diesem Jahr zwei Mannschaften in die 1,. Kreisklasse aufsteigen können. Eine Entschei-
dung darüber wird aber zu einem späteren Zeitpunkt aufVerbandsebene fallen.

Karlheinz Overheu
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Selbstverte itness
Red Drogon Ahrbergen

Derzeit besteht die gemischte Gruppe aus zwölf Kindern, die meisten von

ihnen sind seit den ersten Monaten dabei.

Die Schwerpunkte des Trainings liegen im spielerischen Miteinander, Ver-

teidigung in Alltags situationen und dem Core-Training (Kleinmus-kelgrup-
pen) zur Stabilisierung des Körpers. Besonderen Wert lege ich auf den

respektvollen (Jmgang der Kinder unteyeinandef die Stcirkeren helfen den

Schwcicheren, jeder ist ein Tbil der Kampfsport-Familie.

Das wachsende Selbstbewusstsein der Kinder zu sehen, ist dabei der grö/3te

Lohnfür den Trainer!

Auch im diesem Jahr durfte ich wieder die l. Herren Fufiball in ihrer Vor-

bereitung auf die Rückrunde unterstützen. Wir hatten mit I5 verschiedenen
Teilnehmern 4 Trainingseinheiten Core-Training al,5 Stunden in meinem

,,Folterkeller". Dieses, als Zirkel aufgebaute Training, hat holfentlich
d ab ei geho lfen div er s e F itn e s sv erb e s s erun gen herb eizffihren -

In wünsche der Mannschaft in der Rückyunde den grö/3tmöglichen sportli-
chen Erfolg! Euer Thomas Jung

Die folgenden Bilder zeigen einen kleinen Querschnitt cler

Fitnessverbesserung



Diese Übungen dienen

speziell der Bauch-

muskulatur und der

allgemeinen Fitness !
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lnhaberin Kotia Bernoteit

Frank-Kirchhof-Str. gg

31180 Giesen - Ahrbergen
Tel. 05066 - 62171

garantiert Lebensqualitat dfra7

Ahrbergen

Marienstraße 21

05066-4380

www.bullach.de

moderne Bäder für alle Lebenslagen - stromerzeugende Heizungen

Kälte- u. Klimatechnik - Energiesparsystem ecodomo - Solartechnik - PV
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Henneicke
Giesen-Ahrbergen
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fhr zuve?lässiger Portner
f ür die Bereiche:
- Ileizung / Brennwerttechnik - wasserführende Kaminöfen

- Sanitär / Badsanierung - Photovoltaikanlagen

- Wärmepumpen - Pelletkessel

- Solaranlagen - kontrollierte Wohnraumlüftung
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Bauunternehmen GmbH

lnternet:
www. be i ke-ba u u nte rneh men. de
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